utelligenz⸗ Platt 5 


et e de u. e 


f * n 5 Ho 11 12 - ie Tun au 10 7 f er = 115 Be 
Bezlek der Königlichen Regierung zu Danzich. 
Königl. essa Jutelligenz⸗ Cemtoir im Poſt⸗Lokale. np 1 


Eingang: Plautzengaſſe 4.8 385. 


1 615 ad 1 14 199 


1843 


N 265 Montag, den 12. November 
P61 vd 
Angemeldete Fre 


Ae e i en 
Ne. ax. 
Augetommeu den 10. November 1549, min t n 

Herr Kaufm. Fauche a Bordeaur, die Hrn. Gutsbeſ. Pohl a. Senslau . 
Glod . Etutthoff, log. un Engl. Harfe. Hr. Gutsbeſ. Joſeph v. Bibet⸗Pafu⸗ 
bickt auf Stangenberg, Hr. Kaufm. Otto Hinz a Elbing, Hr. Amtm. R. Below 
a. Rrokow log im Hantel de Thorn. Hr. Gutsbeſ. Geisler a. Damaczewe, Hr. 
Hofbeſ. Wiens a. Schmerblock, log. im Deutſchen Hauſe. Hr Kaufm, Eichen⸗ 
berger a. Saalfeld a. S., Hr. Gutsbeſ. Elvert a. Tauenzin, Hr. Maſchinenbauer Schatz 
a. Carthaus, Hr. Lehrer Meyer a. Marien ſeet, leg, im Hotel d' Oliva. Hr. 
Schfffs⸗Capt. Schwarz a. Swinemünde, Hr. Condit. Göltz a. Dirſchau, og. im 
» d e 5 N een nn 


* 


ul eee % d nde MA ch u am nog. n ne 

1. Der hieſige Uhrmachermeiſter Johannes Nordt und die Wittwe Johanne 
RE Meichmann, geb. Oloff, haben die Gemeinſchaft der unter und des Erwer⸗ 
bes für die von ihnen einzugehende Ehe, durch den gerichtlichen Vetttag vom 26. 
d. M. ansgeſchloſſen aan? 861 7 | 1 „enn 2 
Danzig, den 29. October 1849. 


n 
3% 


SN en N EFT 

syn wich 3 Königl. Stadt ⸗ und Kreisgericht. mein ) 8 

nder n II. Abtheilung. K Singt unc ul tin dk 194 

J RAEI SS EM EN TS 
2 Der Moblliar-Nachlaß des zu Zemze verſtorbenkn 


LS, 
en Pächters Paul Foguth, 
an Meubeln, Hausgerath, Leinen and Vertzeug, Wagen und Geſchirt, 2 Pferden, 
2 Kühen, einigen Schaafon, zwel Schweinen, einigen Gauſen und Hühnern, fol 
Thpilung halber an der Wohnung der Witewe Foguth, Marianne, geb. Ciechon, zu 


— 250 — 


Zomze am 12. Dezember cr., Vormittags 10 Uhr, im Wege der Auktion verkauft 
werden EEE ee 4 N 
Pr. Stargartt, den 23. Oktober 1849. a 84 
Königliches Kreisgericht. 
3: In dem am 
17. November cr. Nachmittags 3 Uhr, 
vor Herrn Commerz- und Admiralitäts-Sekretair Siewert, in der Koͤnigl. Seepack⸗ 
hofsmederlage angeſetzten Auktionstermine havarirter Güter, ſollen durch die Her⸗ 
ren Mäkler Richter und Grundtmann 23. Säcke Kaffee verſteuert gegen baare 
Zablung verkauft werden. 4 
anzig, den 6. November 1849. f — 
Königl. Commerz und Admiralitäts-Collegium. 
4. In dem am N an Wan 
17 November er., Nachmittags 3 Uhr, 
vor Herrn Commerz und Admiralitäts⸗Sekretair Siewert in der Königl. See⸗ 
vackhefsniederlage angefetzter.—Auetjonstermine havarirter Güter, ſollen durch die 
Herren Makler Richtet and Crundimann 52 Säcke Kaffee verſteuert gegen baare 
Zahlung verkauft werden. —— nnn 
anzig, den 6. November 1849. - 

Königl. Kommerz und Admiralitäts⸗Kollegium. 

6. In dem am dme 0 f u 
„1357. November cr., Nachmittags 3 Uhr. 

vor Herrn Commerz und Admiralitäts⸗Scktetair Siewert, in der Königl. Ste 
packhofs niederlage angeſetztem Auctionstermine havarirter Güter, ſollen durch die 
Herren Mäkler Richter und Grundtmann 28 Ballen Kaffee verſteuert gegen baare 


* 


Zahlung verkauft werden. g 
Danzig, den 6. November 1819. 9 

EM‘ Königl. Commerz und Admiralirätd: Collegium.) 
FFF TER TE dr ” 
Die heutige Verlobung ihrer zweiten Tochter Friederike mit dem Hof be ſitzer 
Herrn Carl Hannemann in Guesdau, beehren ſich hiedurch ergebenſt anzuzeigen. 


op 


n 


Obluſche den 11. November 1649. B. Thymian und Frau. 
2WVVVCCCCCCCTCFCCCCCCCCCCCC 
7, Als Verlobteſempfehlen ſich: Johanna Schleblinski. 1 Ba 
1* Danzig, d. 11. Novbr. 1849. Friedr. Aug. Landgraf 


* 
ne DESET ELE NUN Uι,Eʃu¾ e Nelken 
6. Die geſtern vollzogene Verlobung meiner jüngſten Tochter Annette mit 
dem Kaufmann Herrn Louis Retzlaff, zeige ich hiemit ergebenſt an. 


JIJIJuilane Sartorius, Wittwe 
e ‚Annerte, Sartorius Verbeceep Krinildail® 
re ene AR loben E dal 
Wal- A.- Hall is Retzlo! ff. x En 12 XII 


l A EHE nn On. „ts unh Sd vr n I jun, % 
9. Die am 10, d. M., Morgens 6 Uhr, erfolgte ſchwere, aber glückliche 


22711 — 


Eutbindung meiner lieben Frau, geb. Weſtphal, von einem muntern Knaben, zeige 
ich hiermit ſtatt beſondeter Meldung ergebenſt au. n 
Danzig, den 12. Rovbr. 1849. g C. E. Kluwe. 


Ban Lite tar ſſche Anzeige, Se 
10. In L. G. Homann's Kunſt⸗ u. Buchhandlung, Jopengaſſe 
598. iſt vorrächig: N i 
eh 1 Allgemeines n 8 
„ gnautiſches Woͤrterbuch 5 2 

mit Sacherklärungen: Deutſch, Engliſch, Franzöſiſch, Spaniſch,; Portugieſiſch, 
Italieniſch, Schwediſch, Daͤniſch, Hollandiſch. Von Dr. E. Bobrik. 931 Bo⸗ 
gen ſtark Groß Zoo. Preis 4 Rt. 5 ! 15 


JE 5 Lu ena RETTEN 
. Ankerſchmiedegaſſe As 179. | 
’ : befindet fich von heute ab 1 ene 
ein Detail⸗Verkauf⸗Geſchaft der J. Wittſchen Fa⸗ 
etikate als: ſämmtliche Sorten Weizen. u. Roggenmehl, Graupen, Meizen-Grüßen 
and Getrſten⸗Grützen. Der Verkauf geſchieht nur im Detail zu „ oer. 10 l. 
Die Preiſe ſind ganz dieſelben wie in der Wittſchen Haupt⸗Niederlage 2 
Dauzig, den 5. November 1849. N Witiwe Peters. 
ccc TE TE : 
Am 9. d. M., des Abends, ift auf dem Wege vom Schauſpielhauſe bis zur Gr 
Müblengaſſe ein ſilbernes Ketten Armband verloren worden. Wer daſſelbe Gr 
Mühlengaſſe 306. abgiebt, erhält den Silberwerth als Belohnung. 

I: Eine erdentl Aufwärterin wird geſucht Pfefferſtadt No. 112,13 2 Tr. 
— 3 Thaler Belohnung NN N 
dem ehrlichen Finder einer am 3. d. M. verloren gegangenen großen Broche, 
ganz aus Granaten beſtebend, mit 3 Berloquen. Abzugeben 4. Damm 1535. 
15. Wer 1 noch brau hb. eiſern! Ofen zu ok. h., m. f. gi. Schwalbeng. 406. 
16. Altſt. Graben 1326. ift eine Oberw. n Zubehör zu vermth. u. fogl! zu 
bez. Näheres 1327, Auch iſt daf, e. kupf. Blauk iepe bill. zu verkaufen f 
17. Vor 1 Tagen wurde mir meine Gaus vertauſcht, und ich dachte, ich 
würde die Gans für zwei Enten bekommen. N 3 
46% Sſechmiedegaſſe 284. finden geübte Nätherinen (aber nur ſolche) Beſchäſt. 
19. 780 EL, 1000 u. 1200 rtl. zu beſtätigen. Bach, Röpetgaſſe 473. 
20 Mit einer Auswahl ‚moderner Ballblumen zum Verkauf und 
— Beuleiben: a Henriette Hanfemann), Gerbergaſſe 358. 
5 6 ehzere Grund ſtucke am veegen Thor, unweit der Eiſenbahn, hat zu 
verkan en Fu: Reimaan, Welgwönchengaſſe Ne. 57. Daſelbſt — auch 
Gelder beſorgt und Eingaben an die Behörden billig und geſetzlich, formell gefertigt. 
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7 JJC 
5 . orſt 49 5 Gaben 20 125 iſt die Partene⸗Etage, beſteh. aus 3. Stub, 55 
zu. ſ. w., mit eign. Na ſogleich Zu verm. Auch ſtehen daſelbſt noch * 
ein geſttichener babe chm ee Actepbankn. RR Tiſche z Vt 1 
Be 15 bas ene den 80 0 e ir 
bis 1509. Rel. werden zur Iſten auf ein nengusgebautes 
Wiens uf ber Rechtfadt, ehen 2 Tarn 1089 Rtl. iſt und eine jährliche 
Miethe von 235 Rtl. et geſucht. Bach, Röpergaffe 473. 
24. Ein 10 dre Forſt maun, der uch. Fee und Taxator iſt, 
die Forſten nach der Bean Unrtviebögeit in sſchtäge einzutheilen, wie auch 
jede Hieb und Culturlehre jeder Holzgattung nach 8 Art zu ſtellen ver⸗ 
eht, ſucht im Kaufe Neſab, und ſpäteſtens bis Oſtern k. J ein Ulnterkommen. 
er erfährt man „In der Hoffnungs am hohen Thor. 


Wer eine gute Decimalwaage zu verk. hat, melde ſich Vpengefe 7 745. 


In den 2 Flaggen wird. zu. A age zelt eine, Port. Effen für 
24 Sgr. verabreilen, d delikate notwegiſche reitlinge tur 1 Sgr, dito 
aa 3 für 1 Sgr nerbauft. uno bi 1ucnne 


Ar gie kleine Badewaune N ee a, ſ. Töpferg. 8. 83. 1100 
55 1 88 nene e OR 25 85 Ama Er ORTEN 
in a andges adchen, das auch "in Na "ins Schnei rn I 
. ee iſt, ſucht eine Stelle in irgend eine m e 5 Zu er ** *. 
z* gen S No. 662 beim n Biſchlete ter S. 11 
e Net nen cen g uch 
In N: ar ES dein a e n 
25. 50 Faeng 674. ic 1 meubl. Stube au 1 o 2 Perſ⸗ mit Beröft bill. zu v 
30. In dem neuen Hauſe Holzg. No. 12. iſt zu Oſtern die Belle Etage d von 
5 Stuben Küche, Keller, Boden. ‚Pfesderkntt ve, zu vermiethen. 


en In an 
bo K 1344 Sachen zu Verkaüf N Danzig. 113% 
55 Nobilia oder, bewegliche Sachen. 909 
31 f “u, ase, men rd ‚eimpfohlen, Mau, 640. nchen dem, ‚Eingang 


gon ıbaufe, 
32. E. Schi, uf. ey Buß 60 U art), 9 gearbeitst, hd ft. 2 l. wan 1400 


dag 1594 ur Drewi eſche L jerhalle. Jg" 3 

Die zweite ure 9 feifcher. pommerfcher: 10 Zilzkeulen ger und empfiehlt 

7 fop tuts 6 99 8 bi — — 510 + VOL HH ge Eggert. 21 
u 2 en er 

35 Jun ee ach Trhnenit en Git ſind bill z v. Breitgaſſe 1013. 

365 „Di el, pom ex, 4 empf in ſehr fcb, Qualit. ul 10 Bu Ramb. 636. 


"ind 25 Eicheln w. gek. b b. E: H. en Holzm. 


ud cs 1710 
18 nien Banne nge zun ul 1061 805 21% un Bi gun 9 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 265. Montag, den 12. November 1849. N 
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38. Ein voues dauerhaft gearb. Schlaf⸗Sopha if billig zu verk. Rammbau 1214. 
39. Ein altes Klavier it . billig zu verkanfen 3. Damm 1416., 3 T. h. 
20. Kronleuchter und Wandleuchter in echter Metallbronce und in den ge⸗ 
ſchmackvollſten neueſten Fagons empfiehlt . 
C. Herrmann, Bronceur, Jopengaſſe 741. 

41. 1 2⸗thür. Kleiderſpind u 1 Waſchtiſch, 1 Eßſpind in d. Unterw. Hl. Geiſtg. 761. 
42. Friſchen Roman Cement empfiehlt 

E. A. Lindenberg, Jepengaſſe No. 745. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen 
43. Nothwendiger Verkauf. 

Das dem Jacob Lehre gehörige, jedoch noch auf den Namen des Johann 
Wilhelm Thomas zu Roſtau geſchriebene Grundſtück Roſtau No. J. des Hypo⸗ 
tbekenbuchs, „die Eulenkathe⸗ genannt, gerichtlich abgeſchätzt auf 513 rıl. 5 ſgr. 6 
pf, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation in termino 

i den 15. Februar 1850, Vormittag 10 Uhr, 
oͤffentlich verkauft werden. Taxe und Hypothekenſchein ſind im Bureau XII. eins 
zuſehen. 
1 Die unbekannten Erben der Caroline Thomas, die unbekannten Real Präten⸗ 
denten, ſowie der ſeinem Aufenthalte nach unbekannte Naturalbeſitzer Jacob Lehre 
werden hiemit ausdrücklich aufgefordert, ſich ſpäteſtens in dieſem Termine bei Ver⸗ 
meidung der Präcluſion zu melden. l 
anzig, den 16. Oktober 1849. Gel 
Königl. Stadt⸗ und; Kreisgericht. 
I. Abtheilung. 
44 g Nothwendiger Verkauf, 
Das der Wittwe Ruth, Helene geborne Zielke, gehörige, zu Borgfeld No. 
29. des Hypotbekenbuchs belegene Grund ſtück, gerichtlich abgeſchätzt auf 190 Rei. 
3 Sgr, ſoll f RT rs 


— Z Z — — 


zam 1. Marz 1850, Vormittags 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle an den Meiſtbietenden verkauft werden. Taxe und 
Hypotbekenſchein find im Burcau XII. einzuſehen. 
Danzig, den 30. Oktober 1849. 
Koͤnigl. Stadt⸗ und Kreisgericht. 
I. Abtheilung. 


Sachen zu Een au ße 1 0 nig 
RN e unbewegliche Sachen. 
e t Notwendiger Verkauf 
Die den Severin ai Gohan A Obe ea wigtiſchen Eheleuten zuge⸗⸗ 
hörigen hieſelbſt sub No. 38. 39. und 40, des Hypothekenbuchs belegenen Grund⸗ 
ſtücke, abgeſchaßt tt ö 
No. 38. auf 1351 rtl. 29 fgr. 4 pf. 
No. 39. auf 503 rtl. 6 ſgr. 9 pf. 1 5 
No 40. auf 1336 rtl. 27 0 9. Ff Win e 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein im Bureau’ III einzufebenden Taxe, follen 


45. 


dm 12. Februat 1850 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Neuſtadt, den 29. Oktober 1639. 
rr Koͤnigl. Kreis: Gericht 
I. Abtheilung. 


+) 


FETT rer en 
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46. Der Arbeitsmann Adam Völke aus Jamnıran. Kreis Culm, wird hiemit 


in der gegen ihn wegen unerlaubter Selbſthülfe mit Gewalt an Sachen eröffneten 


Unterſuchung zum mündlichen Verfahren auf 
ö : den 12 Febtuar 1850, Vormittags 11 Uhr, 


mit der Aufforderung vorgeladen, zur feſtgeſetzten Stunde zu erfcheinen und die zu 


einer Vertheidigung dienenden Beweismittel mit zur Stelle zu bringen, oder ſol⸗ 
che dem Gerichte ſo zeitig ver dem Termine anzuzeigen, daß fie noch zu demſelben 
herbeigeſchafft werden können, und unter der Verwarnung daß, im Falle ſeines 
Ausbteibens mit der Unterſuchung und Cutſcheidung über die Anklage in contu- 
maciam wird vetfahten werden 5 N * 


Ainsagleich widd demlelben eröffnet daß er Abſchrikt der Anklageſchriſt in der 


Regiſtratur des hieſigen Gerichts in Empfang nehmen kann. 
Graudenz, den 19. Oktober 1849. 5 N 
Königl. Kreis Gericht. 

Gerichts⸗Abthellung für erbrechen. 


— men mann 


Berichtigung. Im Intell. Blatt No. 264, Aunonce Ro. 76% iſt ſtatt doſckate⸗ 


Direkte guſendungen ꝛc zu leſen 8 9 
an 01 nene DE zins 
un Yan 112% ind Ve 10 909 hip) 10 
Heinen. II une Bi eee 
Re 


daktion: Königl. Intelligenz Com toit. 1 eine 
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